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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSG Waldbüttelbrunn II : DJK TTC Kreuzwertheim 
Freitag, 11.11.2022, 19:30 Uhr

Lannig und Vornkeller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) traf die TSG
Waldbüttelbrunn II am Freitag, den 11. November im 5. Saisonspiel auf den DJK TTC
Kreuzwertheim. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 27:10 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Lannig und Vornkeller.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nicht einen Satzgewinn überließen Lannig /
Vornkeller ihren Gegnern Tobisch / Wißmann beim überzeugenden 3:0-Sieg und holten damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Brack / Väth war für Dubon / Seubert schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Thomas Lannig hatte seinen Gegner Marcel Väth beim klaren 11:5, 11:6, 12:10 recht sicher
im Griff, so dass er der auf Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Lange mit Jannick Bracken kämpfen musste
Alexander Dubon, bis er seinen Kontrahenten mit 11:7, 8:11, 11:4, 9:11, 11:8 niedergerungen hatte.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht einen Satzgewinn überließ Rainer
Vornkeller seinem Gegner Paul Wißmann beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Karl Seubert beim 11:9, 9:11,
11:6, 11:9 gegen Marcel Tobisch doch überlegen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der TSG Waldbüttelbrunn II und des DJK TTC Kreuzwertheim. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz
ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am
Nachbartisch zu Ende. Thomas Lannig gewann gegen Jannick Bracken mit 3:2. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Auf dem falschen Fuß erwischte Alexander Dubon seinen Gegner Marcel Väth beim
überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Beim Erfolg von Rainer Vornkeller gegen Marcel Tobisch
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Karl
Seubert besiegelte mit einem 3:1 gegen Paul Wißmann einen Punkt für sein Team. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat die TSG Waldbüttelbrunn II nun 4 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der DJK TTC Kreuzwertheim nach der Niederlage jetzt 2
Saison-Siege, eine Niederlage bei 3 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat.
Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TG Höchberg 1862
(TSG Waldbüttelbrunn II) bzw. gegen den TTC Waldbrunn (DJK TTC Kreuzwertheim).

 Statistik:
 TSG Waldbüttelbrunn II

Doppel: Lannig / Vornkeller 1:0, Dubon / Seubert 0:1 
Einzel: T. Lannig 2:0, A. Dubon 2:0, R. Vornkeller 2:0, K. Seubert 2:0 

 DJK TTC Kreuzwertheim
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Doppel: Tobisch / Wißmann 0:1, Bracken / Väth 1:0 
Einzel: J. Bracken 0:2, M. Väth 0:2, M. Tobisch 0:2, P. Wißmann 0:2


